
 

 
 

Die Deutsche Radio Philharmonie (DRP) entstand 2007 aus der Fusion zweier Orchester mit je 

eigener großer Tradition:  dem Rundfunk-Sinfonieorchester Saarbrücken (SR) und dem 

Rundfunkorchester Kaiserslautern (SWR). Seit 2017 steht der Finne Pietari Inkinen als 

Chefdirigent an der Spitze der DRP. Wie seine Vorgänger - Gründungs-Chefdirigent Christoph 

Poppen, der Brite Karel Mark Chichon und auch der 2017 verstorbene Ehrendirigent Stanislaw 

Skrowaczewski - setzt Pietari Inkinen einerseits auf Vielfalt im Repertoire: von klassisch-

romantischen Schlüsselwerken der Musikgeschichte bis hin zu Neu- und Wiederentdeckungen 

und zur zeitgenössischen Musik. Andererseits hat er in das Repertoire der DRP seine eigenen, 

klaren  programmatischen Linien gezogen . Ziel ist es, alle Generationen zu erreichen. Mit 

moderierten Konzerten, Konzerteinführungen und Künstlerbegegnungen, den Konzerten ohne 

Dirigent („DRP-PUR“),  der „Saarbrücker Komponistenwerkstatt“ und der „Saarbrücker 

Dirigentenwerkstatt“, genauso wie mit Familienkonzerten und Reihen wie „Musik für junge 

Ohren“ oder „Orchesterspielplatz“, werden neue Wege der Musikpräsentation und -

vermittlung beschritten.  

 

Mit dem Amtsantritt von Pietari Inkinen ist das Spektrum der sinfonischen Werke von Jean 

Sibelius und die bedeutende zeitgenössische finnische Musik-, Komponisten- und 

Interpretenszene in den Fokus der DRP gerückt. Außerdem entstehen Sinfonien-Zyklen von 

Antonin Dvorák und Sergej Prokofjew – im Konzertsaal und im Studio.  Spitzenkünstler wie der 

Geiger Vadim Repin, das Klavierduo Katia und Marielle Labèque oder die Pianisten Nikolai 

Lugansky und Alexei Volodin folgen in den nächsten Monaten seiner Einladung zur DRP. 

 

Abonnementreihen bespielt die Deutsche Radio Philharmonie in Saarbrücken und 

Kaiserslautern, Gastspiele führen ins grenznahe Frankreich sowie nach Mainz, Karlsruhe, 

Mannheim und Baden-Baden. Tourneen gingen in den letzten Jahren in die Schweiz, nach 

Polen, China und Japan, regelmäßig ist das Orchester in Südkorea zu Gast. Live im Konzertsaal, 

in den Kulturprogrammen des Saarländischen Rundfunks und des Südwestrundfunks, im 

SR/SWR-Fernsehen, auf ARTE oder auf CD ist die DRP genauso präsent wie über ihre 

Mediathekangebote, Livestreams oder den DRP YouTube Kanal. 
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